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– Der Standard RDA hat sich seit 2015 organisatorisch neu aufgestellt 
und wird aktuell einer grundlegenden Umstrukturierung und 
Überarbeitung unterzogen.

– Seit Mitte Juni 2018 gibt es eine Betaversion des neuen Toolkit. 

– Im Frühjahr 2019 soll das neue RDA Toolkit erscheinen.  

– Mit Anpassungsarbeiten in den Communitys für ca. ein Jahr wird 
gerechnet. 

RDA Redesign and Restructuring Project -
3R-Projekt
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Was ist neu?

• Neue Entitäten: z. B. Agent

• Wesentlich mehr Freiheiten in der Erschließung durch 

Optionen

• Anwendergemeinschaften müssen Application Profiles zu den 

RDA erstellen.
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– Mehr Freiheit in der Ausgestaltung der Regeln

– Mehr Anforderungen an die Spezialcommunitys

– Veränderungen für die GND

Was bedeutet das für Kultureinrichtungen?
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Also viele Einzellösungen?

EUROPA sagt Nein
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Internationalisierung der RDA

RSC

EURIG NARDAC

ORDAC
Working 
Groups
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– Standardelemente-Set für bibliografische und für Normdaten

– DACH-Anwendungsrichtlinien

– Application Profiles für Alte Drucke, Literaturarchive ...

Erfahrungen in DACH
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RDA Toolkit Betaversion



LRM and RDA : overview of the 3R Project

RDA Zahlen

13 Entitäten 1700+ Elemente
Werk 388 Akteur 175
Expression 291 Person 85
Manifestation 282 Collective Agent 34
Exemplar 70 Corporate Body 84
Place 45 Familie 46
Timespan 54 Nomen 169
RDA Entity 27



GNDCon 2018 – DDS-E3: Relevanzkriterien – Susanne Laux 1

Susanne Laux, Landesarchiv Baden-Württemberg
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Einsatz von Normdaten im Landesarchiv Baden-Württemberg
• Eindeutige Identifizierung und Zuordnung einer Bezeichnung oder eines Namens zu 

einer Entität
• qualifizierte inhaltliche Verlinkungen zwischen Datenbeständen  in internen und 

externen Informationssystemen/Portalen
• Erweiterte Recherchemöglichkeiten für den Nutzer

• Eindeutige Zugänge nach Kategorien 
wie Person, Ort und Körperschaften/Institutionen

• normierte Facetten/bessere Filterung
• neue Perspektiven auf Daten/Informationen

• Unterstützung der internen Arbeitsprozesse
• Automatisierte Abgleichsverfahren
• Schutzfristenfestlegung
• Planung von Digitalisierungsprojekten (insbesondere bei der Prüfung der 

Gemeinfreiheit von Werken)
• Interne Recherchezwecke
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• Spartenübergreifende Öffnung der GND -> Qualität statt Quantität

• Wann ist eine Person relevant genug für einen eigenen Eintrag in der GND?
• Unterschiedliche Perspektiven: Beschränkung auf bekannte 

Persönlichkeiten vs. alle Personen, ohne Einschränkung vs. etwas 
dazwischen

• Über die Zielsetzung klarwerden: Zu welchem Zweck sollen die 
Personennormdaten der GND genutzt werden?
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Persönlichkeiten…
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…und Personen
Bächle, Christian; Bauer und Tagelöhner

Oberdorfer, F.

Nidermayer, Georg Benedikt; Stadt- und 
Amtschreiber zu Herrenberg
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…sowie Personengruppen
• Aus archivischer Sicht relevante Personengruppen und die Abdeckung 

in der GND

Regierende Fürsten, Kirchfürsten, Politiker, Künstler, Hochschullehrer, 
Wissenschaftler, Journalisten, Musiker, Schauspieler, Schriftsteller, 

Philosophen, Ärzte, Generäle, …

Frauen, Pfarrer (ev.), Kommunalpolitiker, Sportler, Diplomaten, Offiziere, 
Ministerialbeamte, Juristen, Unternehmer

Pfarrer (kath.), Pröpste, Kapläne, Äbte und Äbtissinnen wichtiger Klöster der 
Frühen Neuzeit, nicht regierende Adlige, Erfinder, Radiomoderatoren, …
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Kriterienkatalog vs. Fingerspitzengefühl

• Wie häufig kommt die Person in den Unterlagen vor?
• Ist anzunehmen, dass die Person auch in anderen Unterlagen 

vorkommt?
• Ist die Person von überregionaler, regionaler oder lokaler 

Bedeutung?
• Liefert der Beruf, die Tätigkeit oder Funktion der Person einen 

Hinweis?  
• Sind die vorhanden Informationen zur Person ausreichend, um 

einen individualisierten Datensatz anzulegen?
-> Zusatzinformationen nicht immer sofort oder überhaupt 
ermittelbar
-> Hier wäre eine Art Kandidatensystem denkbar
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Diskussionsfragen

• Brauchen wir Relevanzkriterien? -> Wer definiert die Kriterien?
• Meinungen aus dem Plenum: Wer darf rein und wer muss draußen 

bleiben?
• Beschäftigen sich andere Sparten und Einrichtungen mit vergleichbaren 

Fragestellungen? Welche Überlegungen gibt es?
• Was für Relevanzkriterien wären denkbar? Existieren bereits 

Vorüberlegungen zu Relevanzkriterien? Wenn ja, welche?
• Wo liegen die Gemeinsamkeiten? Welche Unterschiede ergeben sich aus 

den unterschiedlichen Anwendungskontexten?
• Die Fragestellungen lassen sich auch auf andere Entitäten übertragen. 

Welche Meinungen gibt es in Bezug auf Geografika, Sachbegriffe, 
Körperschaften?



Beispiele zu Regeln und Relevanz 
aus dem Bibliotheksbereich

Simone Bleuler
Schweizerische Nationalbibliothek



Personennamen: Relevanzkriterien der Formalerschliessung



Liste der fachlichen Nachschlagewerke für die Gemeinsame 
Normdatei (GND)

«… Die ersten beiden Punkte beziehen sich auf die vorliegende zu katalogisierende 
Ressource, die von der Körperschaft/Konferenz erarbeitet oder herausgegeben wurde, und 
sind die vorrangigen Informationsquellen für die Formalerschließung.

Zu einer mit der Körperschaft/Konferenz in Verbindung stehenden Ressource gehört auch die 
Website. In der Formalerschließung wird die Website immer dann konsultiert, wenn die 
Angaben in den vorliegenden zu katalogisierenden Ressourcen zu keinem eindeutigen 
Ergebnis führen. In der Sacherschließung ist die Website, so vorhanden, die erste 
Informationsquelle.»

Rangfolge der Nachschlagewerke (Prioritätenliste), IV  Körperschafts- und Konferenznamen, S. 292



Anforderungen an die Mehrsprachigkeit



23



23

Wie sollen Regeln für 
Normdaten heute 
aussehen?

Was braucht die Theorie?
Was braucht die Praxis?



24

Weitere Fragen

Was darf heterogen sein, was 
muss strikt nach Normen sein?
Müssen Relevanzkriterien für 
alle Kultureinrichtungen gleich 
sein?
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Weitere Fragen

Dürfen auch Grundsätze der 
GND (z.B. Arbeitssprache ist 
Deutsch) zur Diskussion 
stehen?



Renate Behrens
r.behrens@dnb.de

Danke fürs Zuhören!

Susanne Laux
susanne.laux@la-bw.de

Simone Bleuler
Simone.Bleuler@nb.admin.ch
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